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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Lukas Reinken und Christoph Eilers (CDU) 

Ausbau der B 72 zwischen Varrelbusch und Friesoythe - hält sich das Land an Zusagen? 

Anfrage der Abgeordneten Lukas Reinken und Christoph Eilers (CDU) an die Landesregierung, ein-
gegangen am 14.10.2025  

 

Aus einem Artikel des General-Anzeigers vom 24.07.2025 mit dem Titel „Riskantes Überholmanöver 
und Stopp des 2+1-Ausbaus“1 wird die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr (NLStBV) mit der Aussage zitiert, dass der 2+1-Ausbau der B 72 zwischen Varrelbusch und 
Friesoythe nicht weiterverfolgt werde und es aktuell keine neuen Planungen gebe. 

Das Teilstück der B 72 zwischen Varrelbusch und Friesoythe ist dabei der einzige Streckenabschnitt 
der B 72, der noch nicht mit einem Überholfahrstreifen in einem 2+1-Ausbau ausgestattet ist. Eine 
erhöhte Unfallzahl ist auf diesem Teilstück in der Vergangenheit nach Auskunft von Experten ver-
zeichnet worden. Die anderen Teilstücke der B 72 haben bereits entsprechende Ausbaustufen er-
halten. So ist der Bereich Emstek–Cloppenburg in den Jahren 2005 bis 2007 ausgebaut worden, das 
Teilstück Cloppenburg–Varrelbusch 2011 sowie der nördlich von Friesoythe gelegene Teil bis zur 
Anschlussstelle Filsum an die A 28 bereits in den 1990er-Jahren. 

Bereits im Jahr 2019 hat die NLStBV im regionalen Geschäftsbereich Lingen dem Vernehmen nach 
einen Planungsauftrag für das Ausbauvorhaben des noch nicht ausgebauten Abschnitts erhalten. 

1. An welchem Datum und mit welchem konkreten Inhalt hat die NLStBV dem regionalen Ge-
schäftsbereich Lingen den Planungsauftrag für das Ausbauvorhaben Varrelbusch–Friesoythe 
erteilt? 

2. Wie ist der konkrete Sachstand beim geplanten 2+1-Ausbau zwischen Varrelbusch und 
Friesoythe? 

3. Inwiefern sieht sich die Landesregierung an die Ausbauzusage aus dem Jahr 2019 gebunden, 
und welche konkreten Schritte unternimmt die Landesregierung zur Fertigstellung des Aus-
baus? 

4. Welcher konkrete Zeitplan zur Fertigstellung des Ausbaus liegt der Landesregierung vor? 

5. Wie bewertet die Landesregierung den bisher fehlenden Lückenschluss des Ausbaus der B 72 
im Hinblick auf Verkehrsfluss, Verkehrssicherheit und die Entwurfsrichtlinen für Landstraßen 
mit übergeordneten Verbindungsfunktionsstufen? 

6. Inwiefern gibt es Anweisungen oder veränderte Prioritätensetzungen durch die Landesregie-
rung oder ihr nachgeordnete Behörden, dass verstärkt auf Brückenbauten bzw. Straßensanie-
rungen gesetzt wird und daher Straßenausbauten und -neubauten gegebenenfalls zurückge-
stellt werden? 

7. Welche bereits zugesagten Ausbau- und Neubauprojekte sind gegebenenfalls von den zu 
Frage 6 genannten Anweisungen oder Prioritätensetzungen betroffen? 

 

                                                
1  https://www.ga-online.de/artikel/1579741/Riskantes-Ueberholmanoever-und-Stopp-des-2-1-Ausbaus  

(Verteilt am 20.10.2025) 
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